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Einfluss des Störungswiderstandes auf die 
Leistungsfähigkeit von Dämmstoffen



• Vorstellung Vortragender und ISOCELL

• Rotationsströmung und Strömungsverhalten

• Leckagestrom und Einfluss des Strömungswiderstands

• Winddichtheit und Einfluss des Strömungswiderstands
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Zur Person

Josef Putzhammer; geboren am 029.01.1980 in Salzburg

2007 DI (FH) ÖKO- Energietechnik, FH- Wels

2011 MIM  Paris-Lodron-Universität Salzburg 

2005 NET Neue Energie Technik GmbH 2M

2006 AEE Wien-NÖ 5M

2007 - 2010 Sondermaschinenbau ACS Technologies

2010 - jetzt Isocell GmbH
• Verantwortlich für F&E und Zusammenarbeit mit 

Forschungseinrichtungen

• Bauphysikalische Berechnungen für Kunden, Bauteilbeurteilung

• Technische Schulung von Kunden und Vertriebspartnern 
Schwerpunkt nicht deutschsprachige Kunden

• Technische Vorträge bei Veranstaltungen

• Mitarbeit in sechs Normungsausschüssen 

• Projektmanagement von internen Projekten

• Technische Beratung

• Vertriebsunterstützung vorrangig für nicht deutschsprachigen 
Raum und Key-Account Kunden

Josef Putzhammer, DI (FH), MIM

ISOCELL GmbH, Gewerbestraße 9, 
5202 Neumarkt am Wallersee , 
Österreich / Austria 

Tel: +43 (0) 6216 4108 - 616

E-Mail: 
Josef.Putzhammer@isocell.at

www.isocell.com324.09.2018
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Standorte



ISOCELL - Luftdichtheitsspezialist

Granublow: λ= 0,033 W/mK

Isocell: λ= 0,040 W/mK Woodycell: λ= 0,040 W/mK



ISOCELL - Einblasdämmstoffe

Granublow Kerndämmung Massivwand

Isocell Zellulose Woodycell Holzfaser

Einblastechnologie



offen aufblasen

Verarbeitungstechniken



einblasen mit dem Schlauch

Verarbeitungstechniken



file://ISOFILE01/daten-isocell/Vertrieb/Auftragsabwicklung Maschinen/FILME/!ISOblow Elements/Imagefilm Elements neu/Elements_short.mp4
file://ISOFILE01/daten-isocell/Vertrieb/Auftragsabwicklung Maschinen/FILME/!ISOblow Elements/Imagefilm Elements neu/Elements_short.mp4


Rückstellkraft der Zellulosefaser



Rückstellkraft der Zellulosefaser



Eigenschaften Zellulose



λ- Wert –

gemessen 

2005 – 2015

Zustand sehr 

gut

Quelle: Untersuchung des Langzeitverhaltens von Dämmstoffen aus nachwachsenden Rohstoffen in Bauteilen, März 2016

Wärmeleitwert bleibt dauerhaft erhalten



Warme Luft steigt auf und wird im oberen
Wandbereich nach außen gedrückt.

Die außenseitig kältere Luft fällt ab und wird im
unteren Wandbereich nach innen gedrückt.

Rotationsströmung und Strömungsverhalten
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Geändertes thermisches Verhalten
des Wandbauteils über Bauteilhöhe

- thermischen Wirksamkeit

- Isothermenverlauf

- Wärmestrom

- U- Wert;

- Oberflächentemperaturen

- Behaglichkeit

Rotationsströmung und Strömungsverhalten

www.isocell.com1624.09.2018

ohne mit
natürlicher  Konvektion

Quelle: Dr. Katrin Riesner
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Holzleichtbauwand

24cm Dämmstärke; Luftdichte Ausführung !

Zellulose-Dämmung

λ = 0,039 W/mK

Glaswolle-Dämmung

λ = 0,034 W/mK

Steinwolle-Dämmung

λ = 0,035 W/mK

Innen Aussen

VERGLEICH:  Zellulose / Glaswolle / Steinwolle

Rotationsströmung und Strömungsverhalten
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Strömungswiderstand Isocell
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• nicht in HWB Berechnung

• Ansatz in EN 10456: Rayleighzahl

• EN 10456 -Materialnorm –
Rayleighzahl Dickenabhängig – d.h. ges. 
Bauteil –z.B.: 8110-6 (Heizwärme und 
Kühl Bedarf)

Bei HWB Berechnung nicht berücksichtigt 

www.isocell.com2324.09.2018



Doppelklimakammer 

der FH Kärnten

Standort Villach / 

Kärnten

WARMKAMMER:

22 – 25°C     30–60% RF.

KÄLTEKAMMER:

- 25°C            ~ 65% RF.

In-Situ Messungen an realen Wandbauteilen

Leckagestrom und Einfluss des Strömungswiderstands



Holzleichtbauwand

24cm Dämmstärke; Luftdichte Ausführung !

Zellulose-Dämmung

λ = 0,039 W/mK

Glaswolle-Dämmung

λ = 0,034 W/mK

Innen                                Aussen

VERGLEICH:  Zellulose / Glaswolle

Leckagestrom und Einfluss des Strömungswiderstands



Simulation von Undichtheiten

Leckagestrom und Einfluss des Strömungswiderstands



CE

GW

Temperatur in Wandecke
OBEN AUSSEN, 10 cm von Querriegel

E
IN

B
A

U
 L

E
C

K
A

G
E

N

Leckagestrom und Einfluss des Strömungswiderstands



CE

GW

Relative Feuchte in Wandecke
OBEN AUSSEN, 10cm von Querriegel

E
IN

B
A

U
 L

E
C

K
A

G
E

N

Leckagestrom und Einfluss des Strömungswiderstands



Luftleckage bei verschiedenen Dämmstoffen

Leckagestrom und Einfluss des Strömungswiderstands

Klimakammertest – verschiedene Dämmstoffe mit Leckage von innen; bei IC bleibt Feuchtigkeit bei Leckagestelle und ist gering; bei 
MiWo Auffeuchtung in oberem Außeneck druch Rotation; messwerte nach 5 Monaten delta T 50°C rLF beidseitig 60% 
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Feuchte Außenbeplankung

Zellulose



Steinwolle

ISOCELL 

Zellulosedämmung

Untersuchung von Schimmelwachstum
auf Holz- und Holzwerkstoffen



FAZIT ?

Rotationströmungen sind nachweisbar !

Geänderter Isothermenverlauf im Falle von Glaswolle und Steinwolle

führt zu reduziertem Wärmeschutz !

Leckagen sind unbedingt zu vermeiden!

Sonst zus. Feuchteumverteilung / Kondensatausfall im Bauteil !

Erhöhtes Gefährdungspotential bei strömungsoffeneren Dämmstoffen,

wie zB. Glaswolle !

Besserer Wärmeschutz bei strömungsdichteren Dämmstoffen,

wie zB. Zellulose !

Leckagestrom und Einfluss des Strömungswiderstands



Winddichtheit und Einfluss des 
Strömungswiderstands

www.isocell.com3324.09.2018

Winddichtheit von 
Unterdächern HFA



Winddichtheit und Einfluss des 
Strömungswiderstands
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leichte Mineralwolle schwere Mineralwolle Zellulose

Transmissionswärmeverluste bei Leckagen in der 
winddichten Ebene

Quelle: Isocell, Daten aus „Winddichtheit von Unterdächern“ Endbericht HFA, Teibinger et. al; 2015



Winddichtheit und Einfluss des 
Strömungswiderstands
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Auszug:



Der Umwelt zuliebe



Danke für Ihre Aufmerksamkeit


